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Polizei machte von Waffe Gebrauch - das Diebespaar wurde inzwischen verhaftet

Das Fluchtauto in Lenzburg steckte in der Unterführung

-hf- Die Autodiebe, die am späten Montagabend in Lenzburg trotz gezielten Schüssen einer Polizeipatrouille 
(wie gestern kurz berichtet) entwischen konnten, sind bekannt: Es ist ein Pärchen aus dem Bezirk Lenzburg. 
Die  Frau konnte noch in  der  gleichen Nacht,  der  Mann gestern Nachmittag,  gegen 17 Uhr,  in  Lenzburg 
festgenommen werden. Der 29jährige ist für die Polizei kein Unbekannter: erst am 4. Januar war er aus der 
Strafanstalt Lenzburg bedingt entlassen worden. Erkannt wurde das Pärchen bald nach dem Zwischenfall vom 
Montagabend dank einem «vertraulichen Tip». Während die Polizei das bei der Gewerbeschule entkommene 
Auto vorerst im Lindwald suchte, endete die Flucht schon  nach wenigen hundert Metern an einem ändern  Ort 
- beim Lenzburger Schützenhaus - ganz abrupt: Die Verfolgten fuhren nämlich die steile Treppe der Bahn-
unterführung hinunter, kamen dann aber auf der ändern Seite nicht mehr hoch. Das festsitzende Pärchen 
hatte das Auto schon vor etwa zwei Wochen in Klingnau gestohlen. Am Montag erhielt die Polizei den Hin-
weis, der gesuchte Wagen, mit drei Personen besetzt, sei in Lenzburg gesehen worden. Aufgefallen waren die 
Autodiebe  wegen  ihrer  schlechten  Verkehrsdisziplin.  Die  Polizei-Nachtpatrouillen  achteten  deshalb  ganz 
besonders auf den gesuchten Wagen. Kurz nach 22 Uhr kreuztet in der Kirchgasse Lenzburg eine Patrouille. 
Obwohl sie zuerst umkehren mussten, konnten die Polizeibeamten das entdeckte Fahrzeug überholen und 
zum Anhalten zwingen. Während die beiden Beamten ausstiegen, wendete das gestellte Auto und fuhr, so 
bestätigte  das  Polizeikommando gestern,  direkt  auf  einen der  Beamten zu.  Sein  Kollege schoss deshalb 
gezielt auf das linke hintere Rad. Danach machte auch der sich bedroht fühlende Polizist von der Schusswaffe 
Gebrauch. Dennoch raste das Auto weg, bis es eben kurz danach in der Bahnunterführung landete, wo es 
kurz vor Mitternacht  leer  entdeckt  wurde.  Die Fahrzeuginsassin konnte anschliessend in  ihrer  Lenzburger 
Wohnung ausfindig gemacht und festgenommen werden, während die Fahndung gegen den Mann am späten 
Dienstagnachmittag von Erfolg gekrönt war.
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